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Volkswille 


für Oberſchleſien 


7550 „Baſler Nationalzeitung“ 
det: 
Nach vier Monaten, weniger vier Tage, iſt die 
lacht am rechten Ebro⸗Ufer ihrem Ende entgegenge⸗ 
gen. Es bedurfte für Franco ſieben rieſiger und un⸗ 
erbrochener Offenſiven, um das Gebiet zurückzuge⸗ 
nen, das die Republikaner mit einem kühnen Hand⸗ 
ch, innerhalb dreier Tage, nach dem 24. Juli erober⸗ 
Um gegen hunderttauſend Mann ihrer beſten Sol⸗ 
mußten die Aufſtändiſchen ihre Armee vermindern 
Tauſende von Tonnen Granaten nebſt Fliegerbom⸗ 
ſowie ein ungeheures Material wurde verſchwendet, 
den Ebro wieder zur Grenzfront gegen einen Gegner 
achen, der nur über eine ſehr beſchränkte Anzahl von 
zeugen und Artillerie verfügte. 
Als die Republikaner den Ebro überquerten, hatten 
ar ihre Oſtfront bereits ſtabiliſiert; dagegen benö⸗ 
ie Zeit, die Levantefront zu befeſtigen und die vor 
cia ſtehende Armee zu reorganiſieren. Der Vorſtoß 
Regierungstruppen am Ebro gab ihnen dieſe Friſt 
band die Rebellenarmee ſo vollſtändig, daß ihr an 
r anderen Front mehr eine Aktion gelang. Wenn 
die alten Stellungen vom Juli wieder bezogen wer⸗ 
Jo hat ſich die Lage der Republit grund ge⸗ 
kt. Sie hat die Zeit zum Aufbau zweier großer Be⸗ 
ungsſyſteme in Katalonien und an der Levantefront 
t. Sie hat eine völlig neue Armee geſchaffen, und 
Schlacht am Ebro hat gezeigt, daß dieſe Armee be⸗ 
den Uebergang zur Angriffsarmee vollzieht. 
Die Zurücknahme der Stellungen am rechten Ebro⸗ 
verurſacht im republikaniſchen Lager nicht den ge⸗ 
ten Defaitismus. Im Gegenteil kennt man jetzt 
Wert der Armee, die in der viermonatigen Vertei⸗ 
ig eines kleinen und ſchwierigen Terrains ihre tech⸗ 
Vervollkommnung unter Beweis ſtellte. Das Ge⸗ 
am rechten Ebro⸗Ufer hatte. worauf wir ſchon ſeit 
m hinwieſen, nur jo lange einen Wert, als es zur 
ung der feindlichen Armee an einer Stelle diente, 


wird aus Barcelona | 


Bafhington, 20. November. Die japanifche 
port auf den amerikaniſchen Proteſt vom 6. Oktober 
die Beeinträchtigung des amerikaniſchen Handels 
ina wird in hieſigen maßgebenden Kreiſen als un⸗ 
digend angeſehen. Es ſind Beſtrebungen im Gange, 
longreß aufzufordern, Präſidenten Rooſepelt die Er⸗ 
ung zur Verhängung von politiſchen und wirt⸗ 
ichen Strafmaßnahmen gegen Japan zu erteilen. 


Bie von maßgebender Stelle im Staatsdepartement 
Peilt wird, ſeien die Vereinigten Staaten nicht 
, den japaniſchen Anſpruch Hegemonie in 


auf 
ohne Widerſtand hinzunehmen. Es ſei mit der 
gegen Ja⸗ 
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chkeit einer neuen ſcharfen Proteſtnote 
u rechnen. In Kongreßkreiſen iſt man der Anſicht, 
ſowohl im Senat als auch im Abgeordnetenhaus 
Mehrheit für die Annahme einer Zuſatzbeſtimmung 
Neutralitätsgeſetz finden wird, gegen Angreifer 
iegführende Sanktionen zu verhängen. 

Rew Pork Times“ kommentiert im Leitartikel die 
e Antwort auf die amerikaniſche Note betreſſend 
ltung des Regimes der Politik der Offenen Tür 
a und erklärt, der Umſtand, daß Japan das Ab⸗ 
en verletzt hat, in welchem ſich die amerikaniſche 
im Fernen Oſten widerſpiegelt, erwecke kein Zu⸗ 
in weitere Abkommen, noch in eine Aufrechterhal⸗ 
der freundſchaftlichen Beziehungen. Infolgedeſſen 
Japan in China tun, was es wolle, doch ei es we⸗ 
ghrſcheinlich, daß es für die beabſichtigte Wieder- 
Chinas jene wirtſchaftliche Hilfe erlangen würde, 


lich ger | 


Nonlae, ven 21. November 1938 
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die für die Republikaner günſtig und vor allem ungefähr⸗ 
lich war, weil ein Durchbruch der Aufſtändiſchen über den 
Ebro nach Katalonien kaum denkbar war. Dieſes Ge⸗ 
biet mit einer großen Armee weiterhin zu verteidigen, 
hätte nur dann einen Sinn gehabt, wenn es in Kürze 
zum entſcheidenden Durchbruch einer Armee über dieſen 
Brückenkopf hinweg hätte dienen ſollen. Dafür fehlte 
aber zur Zeit das Ueberraſchungsmoment. Nachdem die 
Republik ihr Verteidigungsſyſtem nun für genügend kon⸗ 
ioliwiert hält, folgt fie nur einem bereits jeit zwei Mo⸗ 
naten vorgeſehenen Plan, um durch die Räumung des 
rechten Ebro⸗Uſers ihre Armee für andere Ziele freizu⸗ 
machen. 


Helft Spanien! 


Der Präſident der Cortes und des Hilfskomitees in 
Spanien, Martinez Barigo, hielt am Donnerstag einen 
Vortrag über die Organiſation der Spanienhilfe. „Vor 
dem Militäraufſtand“, fo erklärte er, „zählte Spanien 
23 600 000 Einwohner. Augenblicklich umfaßt die von 
den Aufſtändiſchen beſetzte Zone ungefähr 60 Prozent 
des Landes. Das republikaniſche Gebiet zählt dreizehn 
Millionen Einwohner, von dchien drei Millionen Flücht⸗ 
linge ſind, gegenüber 10 600 in der Franco⸗Zone. 
Alſo leben auf 40 Prozent des Gebietes 55 Prozent der 
Bevölkerung. In der Zone der Aufſtändiſchen befinden 
ich Gebiete mit Fleiſch, Milch und Fiſchfang. Wir da⸗ 
gegen haben in unſerer Zone Induſtriegebiete, wie Ka⸗ 
talonien, Gebiete mit Reis und Früchten und die Minen⸗ 
gebiete im Beſitz. Die Nahrungsquellen genügen den 
Bedürfniſſen der Bevölkerung nicht. Deshalb beſteht hier 
die Notwendigkeit einer ausländiſchen Hilfe.“ 

Weiter ſtellte Barrio feſt, daß ſich die offizielle Hilfe 
der Regierung in ſehr beſcheidenen Grenzen bewege und 
ſchloß ſeine Rede mit dem Hinweis, man ſolle im Aus⸗ 
land nicht glauben, daß das Fehlen einer Hilfe den Wi⸗ 
derſtandswillen des ſpaniſchen Volkes mindern könne. 


Sanktionen gegen Japan? 


Wirkung der japaniſchen Antworinote in der Su 
Saniliſonsmaßnahmen in Erwägung gezogen 


die es von den ausländiſchen Großmächten zu erhalten 
bemüht iſt. N 


Ameritaniſche Marinerüſtungen 


Neuyork, 21. November. Der amerifaniſche 
Marineminiſter Swanſon forderte geſtern in ſeinem 
Jahresbericht an Rooſevelt eine Vermehrung des Mann⸗ 
ſchaftsbeſtandes der Marine. Die Mannſchaft der Ma⸗ 
rine betrage jetzt 105 000 Mann und ſolle um 85 000 
Mann erhöht werden. Lediglich die U-Boote hätten 
einen genügenden Mannſchaftsbeſtand aufzuweiſen. 

Ferner verlangt der Marineminiſter auch die Ver⸗ 
mehrung des Offizierbeſtandes. In den Bericht bleibt 
die oft erhobene Frage der Bildung einer ſelbſtändigen 
Atlantikflotte unerwähnt. Der Bericht empfiehlt aber 
den Bau einer leiſtungsfähigen Handelsmarine als Hilfs 
mittel zur Wahrung der nationalen Sicherheit. Weiter 
ficht der Bericht die Zahl der Flugzeugmutterſchiffe vor. 


Cano nach London 

Rom, 20. November. Wie gus offiziellen Kreiſen 
verlautet, wird Außenminiſter Graf Ciano in den näch⸗ 
ſten Wochen London beſuchen. Obwohl noch kein feſtes 
Datum fixiert wurde, heißt es, daß die Beſuchsreiſe, vor⸗ 
ausgeſetzt, daß keine unvorhergeſehenen Ereigniſſe eintre⸗ 
ten, im Januar erfolgen wird. Man rechnet damit, daß 
die internationale Situation bis zum Januar ſoweit ge⸗ 
llört fein wird, daß Ciano auch in Paris Aufenthalt neh⸗ 
men können wird 
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die Rechte gegen Daladier 
Der Ruf nach Staatsreform und nach der ſtarken Hand 


Paris, 21. November. Die Notperordnungen 
bilden nach wie vor das Hauptgeſprächsthema der politi⸗ 
ſchen Parteien. Wenn auch im Laufe der letzten Tage in 
gewiſſen Kreiſen eine Meinungsänderung eingetreten iſt, 
die ſich zugunſten der Regierung auszudrücken ſcheint, ſo 
iſt man doch weit davon entfernt, die für die Durchfüh⸗ 
rung der Notverordnungen notwendige Atmoſphäre zu 
ſchaffen. So wandte ſich Oberſt de la Rocque am 
Sonnabend in einer Kundgebung der franzöſiſchen So⸗ 
ztalpartei gegen die Notverordnungen, da dieſe wertlos 
ten. Man könne keine gute Wirtſchaft führen, wenn 
man keine geſunde Politik betreiben könne. Eine geſunde 
Politik ſei aber von einem Parlament, das keine Mehr⸗ 
heit aufweiſe, nicht zu erwarten. Im übrigen befriedige 
der Geſundungsplan des Kabinetts durchaus nicht. 

Auch die Nationalrepublikaniſche Partei wendet ſich 
gegen eine Verlängerung der Legislaturperiode, da die 
Kammer zu viele Beweiſe von Machtloſigkeit und Unord⸗ 
nung gegeben habe. Die Partei ſtellt feſt, daß die Regie⸗ 
rung mit den Notverordnungen die Verſchwendung der 
Volksfront bezahlen wolle. Der einzige Ausweg beſtehe 
heute in einer Staatsreform und der Bildung einer 
ſtarken Regierung. 

Das Büro der Chriſtlichen Gewerkſchaften prote 
ſtiert gleichfalls gegen die Notverordnungen, da ſie eim 
Verletzung der Sozialgeſetze darſtellten. Das Büro for⸗ 
dert die Gewerkſchaften auf, bei ihren Vertretern im 
Parlament ebenfalls zu proteſtieren. 
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Es war zu erwarten, daß auch die Rechte bis zu den 
Faſchiſten de la Rocques die Gelegenheit wahrnehmen 
wird, um aus der Kriſe für ſich Nutzen zu ziehen. Es 
wird nun die Frage ſein, ob der Appell Daladiers an 
dieſe Auchrepublikaner den erhofften Erfolg bringen 
wird, ſonſt könnte die Regierung Daladier doch noch 
zwiſchen zwei Seſſeln fallen. 


Neuer italieniſcher Botichafter in Paeis 


Paris, 20. November. Der neuernannte italie⸗ 
niſche Botſchafter Guariglia iſt heute um 8 Uhr in 
Paris eingetroffen. Der Botſchafter wurde am Bohnhof 
von einem Vertreter des franzöſiſchen Außenminiſteriums 
und dem italieniſchen Geſchäftsträger in Paris emp⸗ 
fangen. 


König Karol in Paris 


Paris, 20. November. Am Sonntag vormittag 
wurden König Karol von Rumänien und der Thronfol⸗ 
ger Michael durch den Staatspräſidenten Lebrun zu 
einem Frühſtück empfangen, an welchem auch Miniſterprä 
ſident Daladier, Außenminiſter Bonnet und andere Per⸗ 
ſönlichkeiten teilgenommen haben. 

Wie die franzöſiſche Preſſe berichtet, hat König Ka» 
rol Beſprechungen mit Daladier, Bonnet und Finanzmi⸗ 
niſter Reynaud abgehalten. Der Beſuch des rumäniſchen 
Königs in Frankreich wird nur von kurzer Dauer ſein. 
Nach der Jagd in Rambouilet wird der König an einem 
Diner, daß Staatspräſident Lebrun am Montag geben 
wird, teilnehmen und ſchon am Montag abends Paris 
verlaſſen, um nach Sigmaringen zu reiſen, wo er den 
Fürſten Friedrich von Hohenzollern einen Beſuch abſtat⸗ 
ten will. 

Die franzöſiſche Preſſe vermutet, daß als erſtes Er⸗ 
gebnis des Beſuches die Erhebung der franzöſiſchen Ge⸗ 
ſandtſchaft zur Botſchaft in nächſter Zeit erſolgen wird 


Wieder eine Jalſchmeldung 


Bukareſt, 20. November. Die Radow⸗Agentur 
teilt mit, daß die Berichte der Auslandspreſſe über anti⸗ 
ſemitiſche Ausſchreitungen in Rumänien unwahr ſeien 
und jeder Grundlage entbehren 

Dieſe Gerüchte wurden durch das Deutſche Nachrich⸗ 
tenbürn verbreitet. Anſcheinend iſt es den Nationalſozia⸗ 
liſten daran gelegen, die Untaten im Dritten Reich durch 
ähnliche Vorgänge in anderen Ländern zu überſchatten. 
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England will die frühere deutſche Kolonie Tangani ta als Siedlungsgebiet 
ür jüdiſche Flüch linge aus Deut chland erſchließen 


London, 20. November. Nach einem Bericht des 
politifchen Korreſpondenten des „The People“ wird Mi⸗ 
niſterpräſident Chamberlain am Montag im Unterhaus 
bekanntgeben, daß er die Abſicht habe, die Anſiedlung 
jüdiſcher Emigranten in Tanganjika zuzulaſſen. 

Die Erklärung Chamberlains ſoll im Zaſammen⸗ 
hang mit dem Antrage der Arbeiterpartei über die Ein⸗ 
berufung einer Konferenz jener Staaten erfolgen, die in 
der Lage wären, den aus Deutſchland geflüchteten Juden 
Siedlungsgebiete zuzuweiſen. Außer dem Miniiterprä- 
ſibenten wird zu dieſer Frage auch Lord Winterton, als 
Vorſitzender der Eviankonferenz, das Wort ergreifen. 

In Londoner politiſchen Kreiſen wird mit Nachdrur 
ſeſtgeſtellt, daß England entſchieden die Behandlung der 
üdiſchen Emigrationsfrage im allgemeinen Rahmen ab⸗ 
lehnen werde. England wünſche dieſes Problem nur in 
bezug auf die Juden in Deutſchland geſtellt zu ſehen. 

Im allgemeinen wird davor gewarnt, auf die di⸗ 
telte Hilfe Englands allzu große Hoffnungen zu ſetzen, 
da die Möglichkeiten der engliſchen Regierung weitgehend 
beſchränkt ſind. Die Erſchließung von Tanganjika als 
Siedlungsgebiet für deutſch⸗jüdiſche Emigranten hat in⸗ 
ſofern eine weitere politiſche Bedeutung, als es ſich dabei 
um eine frühere deutſche Kolonie handelt, die ſich unter 
britiſchem Mandat befindet. In Anbetracht der gepflo⸗ 
genen Diskuſſionen über die deutſchen Kolonialforderun⸗ 
gen würde dadurch zweifellos eine Verfhärfung in ber 
Polemik über die Kolonialfragen eintreten. 


Deutſche Ordnerkorps ins Memelgebiet 


Litauiſche Kreiſe in Berlin berichten, daß auf dem 
Gebiet von Memel Ordnerkorps gebildet wurden, die 
Dr. Neumann befehligt. Ihre genaue Zahl iſt nicht be⸗ 
kannt. Sie wollen für deutſche Ideen und für die Idee 
des Natf nalſozialismus kämpfen. Sie verwenden den 
Hitlergruß und tragen Uniform. Sie wollen mit der 
deutſchen autonomen Polizei zuſammenarbeiten. 


Frankreich 
anertennt das Muſſoliniſche Imperium 


Ro m, X. November. Sonnabend um 11 Uhr ſprach 
der neue franzöſiſche Botſchafter Francois Poncet im 
Quirinal vor und überreichte dem italieniſchen König 
ſein Beglaubigungsſchreiben, das an den König von Ita⸗ 
lien und Kaiſer von Aethiopien gerichtet iſt Bei der 
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übergeführt. 


Lodzer Tageschronit 


Berjammiung der Hauswärter 

Im Verbandslokal an der Bandurſkiſtraße fand ge⸗ 
tern eine Verſammlung der Hauswärter ſtatt, die der 
Frage eines neuen Lohnabkommens gewidmet war. Das 
gegenwärtige Abkommen wurde bekanntlich ſowohl von 
den Hauswärtern als auch von den Hausbeſitzern ge⸗ 
kündigt und läuft am 31. Dezember ab. Die Hauswär⸗ 
ter verlangen, daß im neuen Abkommen u. a. die Frage 
der Erhebung von Kautionsſummen durch die Hausbe⸗ 
jiher geregelt werde, die in letzter Zeit vielfach Anlaß zu 
Konflikten gab 
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Zwei Berionen aus der Straßenbahn 
geftürzt 


In der Pabianickaſtraße fiel der 30jährige Wlady⸗ 
(law Jaſter, Wyſoka 16, der betrunken war, aus einer 
Zufuhrbahn. Er erlitt einen Beinbruch ſowie allgemeine 
Verletzungen und wurde in ſchwerem Zuſtand in ein 
Krankenhaus übergeführt. 

Auf dem Baluter Ring wollte die 32jährige Stefa⸗ 
nia Matuszkiewicz aus Petrikau aus einem fahrenden 
Straßenbahnwagen ſpringen. Sie ſtürzte und brach das 
rechte Bein Die Rettungsbereitſchaft überführte ſie in 
ein Krankenhaus. 

Schlägereien. 

In der Zielna 15 wurde der 44jährige Wladyſlaw 
Radzikiewicz bei einer Schlägerei am Kopf verletzt. Er 
mußte in ein Krankenhaus geſchafft werden. 

In der Szopena 22 kam es zu einer Schlägerei, bei 
welcher der 21jährige Staniſlaw Wyrzykowſki ſo 
zugerichtet wurde, daß ihn die Rettungsbereitſchaft in 
eine Heilanſtalt überführen mußte. 

Aehnlich erging es dem 26jährigen 


gerufen werden. 
utige Nachtdtenſt in den Apotheken. 
Steckel, Limancwfkiege 37; Zanlielewirz, 
Ning 9; Stanielewicz, Pomorſta 91; 
wadzka 45; Gluchowfki, Narntowicza 6; Hamdura 
Glowna 50; Pawlowikt, Petrikauer 307. 


übel 
wehrge 
Zgierz wurden für die Summe von 100 000 Zloty neue 


Joſef Graczyk, 
Polna 11. Auch zu ihm mußte die Rettungsbereitſchaſt 
) 
der Strecke Radomſko— Petrikau 
Dörfern Zielona und Rarzkowice ein Laſtauto der Firma 
Alter „Blyft“ aus Radomſko in Brand. Das Feuer entſtand 


Borat, Ya, | im Motor und griff jo ſchnell um fi, daß der Chauffeur 


Ueberreichung wurden keine Reden gehalten. Die Blät⸗ 
ter veröffentlichen die Meldung ohne Kommentar. 


Fürſt Glouceſter B:3elönig von Indien 


London, 20. November. Der „Sunday Pieta⸗ 
riol“ bringt wiederum die Nachricht von der bevorſtehen⸗ 
den Ernennung des Fürſten von Glauceſter zum Vize⸗ 
könig von Indien, da Lord Linlithgow nächſtens von 
ſeinem Poſten zurücktreten ſoll. 

Fürſt von Windſor ſoll Anfang nächſten Jahres 
Aegypten und die Türkei beſuchen und im März in Lon⸗ 
don eintreffen. Nach kurzem Aufenthalt wird der Fürſt 
Südafrika beſuchen, um nach der Rückkehr ſich dauernd 
in England niederzulaſſen. 


Enaliſche Flieger in Sowietrußland 
verhaftet 

London, 21. November. Wie Reuter meldet, iſt 
der engliſche Flieger Ryan Grover in der Sowjet⸗ 
union verhaftet worden. Grover war am 13. November 
in einem Privatflugzeug von Finnland nach Sowjetruß⸗ 
land geflogen, wo er in Kalinin, etwa 200 Meilen nörd⸗ 
lich von Moskau, landete. „Daily Expreß“ berichtet 
hierzu, Grover habe verſuchen wollen, ſeine Frau zu 
retten, die von der GPU gefangen gehalten werde. 


Die Königin von Norwegen geſtorben 


London, 20. November. Die Königin Maud von 
Norwegen iſt heute früh in einer Londoner Klinik, wo ſie 
ſich am 16. November einer Operation unterzogen hatte, 
geſtorben. 


Die Journaliſten zum Preſſedelret 


Die Hauptverwaltung des polniſchen Journaliſten⸗ 
verbandes befaßte ſich am Sonntag mit dem angekündig⸗ 
ten Preſſedekret. Die Hauptverwaltung hat eine Ent⸗ 
ſchließung angenommen, die in Uebereinſtimmung zum 
Statut des Verbandes ſich für die Preſſefreiheit im Habs 
men des allgemein geltenden Grundſaßes über das all⸗ 
gemeine Wohl und in Uebereinſtimmung mit den Inter⸗ 
eſſen des Journaliſtenverbandes ſteht. 

Die Entſchließung wurde telegraphiſch dem Minifter- 
präſidenten General Skladkowſki übermittelt. Gleichzei⸗ 
tig wird der Miniſterpräſident erſucht, eine Delegation 
des Verbandes am heutigen Montag zu empfangen. 


In der Lonkowaſtraße 2 trank der hier mohnhafte 
jährige Wladyſlaw Duczek in ſelbſtmörderiſcher Abſicht 
Gift. Der Arzt ſtellte einen ſchweren Stand des Lebens⸗ 
müden feſt und ordnete ſeine Ueberführung in ein Kran⸗ 
kenhaus an. 


Auf Kinder adjigeben! 

In der Weſola 32 wurde die Jährige Halina Ma⸗ 
jewſka durch Unachtſamkeit mit heißer Brühe verbrüht. 
Das Kind trug ernſte Verletzungen davon und mußte in 
ein Krankenhaus übergeführt werden. 


Aus dem Fenſter geſtürzt. 

In der Siewnaſtraße fiel der 6jährige Staniſlaw 
Kiopotek aus einem Fenſter des erſten Stockwerkes. Der 
Knabe beugte ſich zu weit hinaus und verlor das Gleich⸗ 
gewicht. Er erlitt einen Armbruch ſowie allgemeine Ver⸗ 
letzungen. 

Viehſalz im Gebäck. 

Die Sanitätsbehorden wurden darauf auſmerkſam, 
daß manche Bäcker aus Sparſamkeitsgründen in das Ge⸗ 
bäck Viehſalz ftatt Speiſeſalz nehmen, was unzuläſſig iſt. 
Es wurde angeſichts deſſen eine Kontrolle der Bäckereien 
angeordnet. 


Ueber fahren. 
In der Zgierftaſtraße wurde die n 
Malowſta aus Zgierz von einem e erfahren. 
Die Verunglückte erlitt allgemeine Verletzungen. Sie 
wurde von der Rettungsbereitſchaft in ein Krankenhaus 


Zofia 


— 


Zgierz. Uebergabe des neuen Feuer 
rätes. Für die Freiwillige Feuerwehr in 


Wagen und neues Gerät gekauft. Dieſes neue Gerät 
wurde der Wehr geſtern feierlich übergeben. 


Petr kan. Ein Laſtauto in Flammen. Auf 
geriet zwiſchen den 


wit knapper Not mit dem Leben davonkam. Der ganze 


{ Kraftwagen wurde vom Feuer erfaßt und vernichtet. 


| 


daten der Gemeinde Wiskitno enthüllt 
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Radiofauf ift Derfeauensjachel 


Kopf- und Handarbeiter! 
kaufe Deine eigene Ausarbeitung, den billigen Volksempfänger 
„ELEKTRIC“ zu bequemen Teilzahlungen bei 


„AUDIOFON" Setritener Rr. 166 : Tel. 156-87 


Filialen: Lodz, Agierſta 50, Tel. 214.32 
Yabianice, Pulaſtkiego 4, Tel. 306 


Miümunmumunmmunmmmemmemmemumuemmnmnemmmmnemem 


Ein Jeſtiag in Wisliino 


Die Gemeinde Wiskitno hatte geſtern einen feier 
lichen Tag. Zunächſt fand die Einweihung eines neuen 
Schulgebäudes ſtatt, ſodann wurde ein Denkmal gu 
Ehren der in den Jahren 1918—1920 geſallenen Col 
und ſchließlich 
ſand die feierliche Uebergabe eines aus Spenden der 
Bewohner der Gemeinde gekauften ſchweren Maſchinen 
gewehres an die Armee ſtatt. Zu dieſen Feiern erſchie⸗ 
nen u. a. der Kreisſtaroſt Denys, Schulinſpektor Ochen⸗ 
dalſki, Vertreter der Armee uſw. Die Bevölkerung von 
Wiskitno nahm an dieſen Feiern zahlreich teil. 


deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 


Lodz⸗Süd. Am Dienstag, dem 22. November, fin. 
del um 7,30 Uhr abends eine Sitzung des Vorſtande 
und der Vertrauensmänner ſtatt. 


eee 


Einen Radio - Apparal 
ſoll man nur | 
beim Fachmann kaufen 


Günſtige Ratenzahlung 
RADIO -NEICHER es, 142 


Aus Welt und Leben 


Schweres Unglück am Sarge Atatürks 


ſtanbul, 20. November. Wie eine amtli 
Mitteilung beſagt, entſtand am Donnerstag vor 
Palaſt Dolma Bagtſche, in dem Atatürk aufgebahrt li 
ein rieſiges Gedränge. Hunderttauſende wollten 
ihrem toten Herrſcher Abschied nehmen, wobei die Pol 
zeiletten durchbrochen wurden und die Maſſen auf eit 
mal zu dem Katafalk fluteten. Dabei kamen 11 Perſe 
nen, zumeiſt Frauen, ums Leben, die von der Menge f} 
Boden getreten wurden. 


Ber Hinrichtungen in Deutſchland 


Berlin, 21. November. Die Juſtizpreſſeſtel 
beim Volksgerichtshof teilt mit: Der am 1. Auguſt 5 
vom „Volksgerichtshof“ wegen Landesverrat zum To 
verurteilte 26jährige Erich Bodach aus Geyersdoß 
Kreis Trauſtadt, und der am 13. Auguſt 1938 v 
Volksgerichtshof wegen Landesverrats verurteilte 377 
rige Alfred Kofer ſind heute morgens hingerich 
worden. Bodach hat ſich aus Leichtſinn und Eigen 
von ausländiſchen Grenzbeamten zum Landesverrat 
leiten laſſen. Kofer hat eine Vertrauensſtellung daß 
mißbraucht, Vorgänge und Maßnahmen der deutſcht 
Landesverteidigung an einen ausländiſchen Spionag 
dienſt freizugeben. 

Berlin, 19. November. Am 15. November IM 
iſt der am 6. Oktober 1912 geborene Peter Andler a 
Hüttigweiler hingerichtet worden, der vom 9 5 


in Saarbrücken am 26. Auguſt 1938 zum Tode veruriel 
worden iſt. Andler hat am 9 Juli d. J. die 3 J 
alte Elſe Joſt aus Hüttigweiler, mit der er ein Lie 
verhältnis hatte, erſchoſſen, weil er ſich den Folgen ei 
vermeintlichen Schwangerſchaft der Joſt entziehen w 
Gleichzeitig wurde der am 18. Juni 1909 in 
lebeck geborene Johann Roſinſki, der vom Schwurgerſt 
in Dortmund wegen Verbrechens gegen das Geſetz 
Gewährleistung des Rechtsfriedens und verübten Mo 
zum Tode verurteilt worden war, hingerichtet. Roſi 
hat am 17. Juli 1937 in Eſſen einen Polizeibeamten, U 
ihn auf friiher Tat bei einem nächtlichen Einbruch 0 
raſchte, niedergeſchoſſen 


— 


Film⸗Relordeinnahmen | 


Die höchſten für einen Film erzielten Einnahm 
halte bisher der erſte Tonſilm „Singing Fool“ mit fü 
einviertel Millionen Dollars zu verzeichnen. Den 4 
kord des Stummfilms hielten die „Apokalyptiſchen 
ter“ mit 4 Millionen. Die beiden Rekorde find je 
von dem erſlen abendfüllenden Trickfilm, Dien 
„Schneewittchen“, übertroffen worden. Seine Eim 
men nähern ſich bereits 


der ſechſten Million und dür 
Hauch dieſe noch weit überſchreiten. 


E Me. 820 


Polenmeiſterſchaft im Mannſchaftsboren 


Soltszeitung — Montag, den 21. November 1938. 


Senſationeller Verlauf der erſten Gruppenkämpfe 


2 


4 tſchechiſche, 2 rumäniſche und 2 polniſche Mannſchaften. 

Die Teilnahme der polniſchen Mannſchaften an den 
Mitropaſpielen würde ſich für den polniſchen Fußball 
günſtig auswirken, da dieſe Spiele ſich im internationa⸗ 
len Sport eines guten Rufes erfreuen. 


Die Tei me pol niſ 9 fte N t 

Geſtern wurden die erſten Gruppenkämpfe um die | (£) ſiegt über Müller, Czortek (O) ſiegt durch k. o. über . a a ee e 
Mannſchaftsmeiſterſchaft von Polen ausgetragen, die ] Sidelniko, Kozlow'ki (O) ſiegt durch techniſchen k. o. über [ſcher Natur ſtoßen Denn gerade wenn die Mitropaſpiele 
teich an ſenſationellen Ergebniſſen waren. Die größten | Jagodzinſki, Bonkowſki (O) ſiegt durch k. o. über Schnei⸗ ausgetragen 8 ſind un ere Mannschaften mit der 
lleberraſchungen waren die Niederlagen des Ip in der, Podkowicz (L) ſiegt nach Punkten über Greiner, Austragung der Ligameiſterſchaft beſchäftigt Und ber 
Rilno und des Warſchauer Okiencie in Lemberg. Einen | Szwarkowſki (2) ſiegt nach Punkten über Leoniak und Mitropaſpiele wegen wird man wohl Raum an 


unerwarteten Erfolg trugen auch die Boxer des HER da⸗ 
von, die den Favoriten IKB von den weiteren Kämpfen 
gusſchalteten. Das Ausſcheiden der Favoritenmannſchaf⸗ 
len IKP, Okiencie und IKB am erſten Kampftage war 
allenfalls eine Ueberraſchung, mit der wohl niemand 
techntete. 3 

Die einzelnen Kämpfe batten nachſtehenden Kampf⸗ 
terlauf: 


Gleiteit — Jap 9:7 


Im Fliegengewicht holt ſich der junge internationale 
Lendzin (E) einen Punktſieg über Szwed. Im Bantam⸗ 


Baranowſti (O) ſiegt über Urban. 

Im Fliegengewicht wurde der Okiencie⸗Boxer Sero⸗ 
czynſki vom Arzt zum Kampfe nicht zugelaſſen. Okiencie 
hat daher die Abſicht, gegen die Beſtätigung des Kampfes 
Proteſt einzureichen. 


HEB — IRB 11:5 


Das Treffen, welches in Poſen ausgetragen wurde, 
endete mit einem Siege des HCP über IKB. Die Po⸗ 
ſener waren die ausgeglichenere Einheit, die ſich für die⸗ 
ſes Treffen ganz beſonders gut vorbereitet hatte. Vor 
Beginn der Kämpfe ſtand das Treffen 2:2. Klimecli von 


Reorganiſierung und Verlegung der Meiſterſchaftsſpiele 
gehen wollen. Aus dieſen Gründen werden wohl die 
nächſten Mitropaſpiele noch ohne polniſche Mannſchaften 
ſtattfinden. 


Königsberg — Babianice 19:5 im Ringen 


Die Königsberger Ringkämpfer, die am Sonnabend 
in Lodz über die Lodzer Auswahlmannſchaft einen ſchö⸗ 
nen Erfolg davontragen konnten, kämpften geſtern in Pa⸗ 
bianice. Sie waren auch im geſtrigen Tre fen tar! über⸗ 
fegen und holten ſich einen einwand reien Sieg von 


a 1 a. . RR b 5 2 19:4. Den einzigen Sieg für die Pabianicer rben 
gewicht ſiegt Marcinkowſti (Je) über Lakmin nach SER hatte beim Wiegen Uebergewicht, während Jes errang Saleeki 15 Fantamzewilgt 75 ſeinem P 


Punkten. Im Federgewicht ſiegt Malinowſki (E) über 
Bartniak. Im Leichtgewicht ſiegt Kowalewſki (IKP) 
äber Kulesza. Im Weltergewicht ſiegt Taborek (IKP) 
ber Borys. Im Mittelgewicht ſiegt Upton (E) durch 
Disqualifikation des Trojanowſki in der dritten Runde 
regen unſauberen Kampfes. Im Halbſchwergewicht ſiegt 
Polakow (E) über Frontezak und im Schwergewicht 
Rennten ſich Blum und Pietrzak unentſchieden. 


keinen Mann für die Schwergewichtsklaſſe ſtellte. 

Stempniewicz (H) ſiegt über Przedzik, Liszla und 
Jarzembek trennen ſich unentſchleden, Rudzli (IKB) 
ſiegt über Walkowiak, Szymezak (§) ſiegt über Nawe, 
Sobczak (H) ſiegt über Hertel durch Disqualifikation des 
letzteren für Tiefſchlag, Sulezynſki (H) ſiegt über Mark. 

Durch dieſen Sieg hat HCP die erſte Stelle in ſei⸗ 
ner Gruppe eingenommen. 


Berger eine Niederlage beibringen konnte. 


D verſe Spor rachrichten 
In Zgierz kam es u einem Fußballfreundſchakts piel 
zwiſchen Boruta und Sokol. Das Spiel endete mit der 
überraſchenden Niederlage des Sokol von 6:0. 
In Kralau läuft das Gerücht um, daß Polens inter⸗ 


nationaler Tormann Madeiſki die Abſicht hat, in den 
Lechia — Olientie 10:6 Wisla — LBS 8:8 Sportklub Moseice einzutreten. Moscice gehört der 
N - Krakauer B⸗Klaſſe an. 
Der in Lemberg ausgetragene Kampf endete über⸗ Das in Lublin ausgetragene Treffen zwiſchen dem Die holländiſche Schwimmerin Feggelen konnte im 


tıichend mit einer Niederlage des Warſchauer Meiſters. 
Das techniſche Ergebnis des Kampfes lautet: Bodzinſki 
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Krakauer Meiſter Wisla und dem Lemberger Meiſter 
WS endete unentſchieden 8:8. Das Treffen wird am 


100 Meter Rückenſchwimmen mit 1 Min. 13 Sek. einen 
neuen Weltrekord aufſtellen. 


2) bekommt die Punkte kampflos zugeſprochen. Olbert J kommenden Sonntag in Krakau wiederholt werden. Die Boxſtaffel des Geyer kämpfte am Sonntag in 
1 x Oſtrowo gegen die dortige Oſtrovia und ſiegte 11.5. 
Waefchan befiegt Lodz 8:1 Meilterichait der Lodzer A⸗Klaſſe 3 
im Suhballitädtefpiei AO: Program 
im Fuß ballſtädteſpie ux 1 — PIE 2:0 | 
Das geſtern in Mär! t U. 10 Dienstag, den 22. November 1938. 
lädteſpi „ge ar w a PN, ns 8 Geſtern wurde ein weiteres rückſtändiges Meiſter⸗ Warſchau⸗Lobz. 
epi ar 8 e a 28 er eie ſchaftsſpiel der erſten Runde ausgetragen. In Pabianice 6,35 Gymmaſtik 19,15 Schallpl. 11,15 Schaltpl. 
3 3 het { N 11 85 ann“ ſtanden ſich PTC und UT gegenüber. UT trat zu dieſem 12,08 Mittagsſendung 14 Wunſchkonzert 15,30 
haft von 51. Dem Spielverlauf nach hätte Warſchau Spiele mit einer kombinierten Mannſchaft, beſtehend aus Konzert 16,25 Lieder von Niewiadom ki 17,30 


nicht ſo hoch ſiegen können, wenn der Lodzer Tormann 
Endrzejewſki diesmal nicht verſagt hätte und eine kläg⸗ 
liche Rolle im Tore abgab. Sein ſchwaches Spiel wirkte 
ich auch auf die übrigen Spieler aus, jo daß diesmal 
Lodz im Geſamtergebnis ſehr ſchlecht abſchnitt. Der 
beſte Spieler in der Lodzer Elf war noch der Linksaußen 
Krolaſik, deſſen ſchöne Flanken den Gegner immer wie⸗ 
der beunruhigten. 

In den erſten zwanzig Minuten liefern ſich die 
Mannſchaften einen gleichwertigen Kampf, dann macht 
ſich ein leichtes Uebergewicht bei den Warſchauern be⸗ 
merkbar. In der 17. Minute bei einem Gedränge be- 
rührt der Lodzer Verteidiger Mikolajczyk den Ball mit 


Spielern der künftigen Ligamannſchaft und der Reſerve⸗ 
mannſchaft an. Bis zur Pauſe hatte PIE mehr vom 
Spiel, kann aber die geringe Ueberlegenheit zahlenmäßig 
nicht ausnützen. Nach der Pauſe kommt UT zur Geltung 
und Seidel iſt es, dem es gelingt, zwei Tore zu ſchießen, 
womit er ſeiner Mannſchaft den Sieg ſichert. 

Durch dieſen Sieg konnte UT ſeinen Stand in der 
Meiſterſchaftstabelle verbeſſern. Sein nächſtes Spiel 
wird UT am Sonntag gegen Sas austragen. Am 
gleichen Tage kommt es auch in Pabtanice zu dem Zuſaßtz⸗ 
ſpiel von 45 Minuten zwiſchen PIE und Lodzer Sport⸗ 
und Turnverein. 


Mit dem Liede durchs Land 18 Von Muſik und 
Muſikern 18,25 Sport 19 Konzert 20,35 Abend⸗ 
nachrichten 21 Abendkonzert 22,15 Konzert 28 
Letzte Nachrichten. 
Kattowitz 

14,05 Schallpl. 14,35 Kinderfunk 14,55 Nachrich⸗ 
ten 18 Plaudereien 18,15 Schallpl. 
Königsmuſtergauien 191 tz. 1571 M.) 
6,30 Frühkonzert 10,30 Fröhlicher Kindergarten 
11,30 Schallpl. 12 Konzert 14 Allerlei 16 Kon⸗ 
zert 20,10 Kurzweil 21 Hörſpiel: Tödlicher Schla⸗ 
22,30 Kleine Nachtmuſik 23 Franzöſiſche Muſik. 
Breslau. 


der Hand und der dafür gegebene Elfmeter wird von Ki⸗ 3 3. 2. 12 Konzert 16 Konzert 20,10 Konzert 22.5 
ſielinſki ſicher in das erſte Tor für Warſchau verwandelt. Halten 3 N Muſik 15 Unterhaltung N - 
Warſchau wird immer agreſſiver. In der 39. Minute Das in Italien a eiragene Fußballänderſpiel] Wien (2 tar, 507 M.) 

gibt Nytz einen Weitſchuß ab. Andrzejewſki läuft dem | zwiſchen den erſten Auswe —annſchaften von Italien 12 Konzert 14,10 Schallpl. 16 Konzert 20,10 


Ball entgegen, erreicht dieſen aber nicht und der hinzu⸗ 
gaufende Kula ſendet in aller Ruhe ein. Bald darauf 
wieder ein heikler Moment am Tore der Lodzer. Miko⸗ 
lejezyk kann aber die Gefahr abwenden. Kurz vor dem 
Pauſenpfiff ſchießt Przybysz nicht ganz ohne Schuld des 
Lodzer Tormanns das dritte Tor für Warſchau. 

Auch die zweite Halbzeit beginnt nicht gut für die 
Lodzer. Die Warſchauer ſind weiterhin überlegen und 
da der Lodzer Tormann ein leicht zu nehmendes Hinder⸗ 
115 iſt, ſchießen die Warſchauer aus allen Poſitionen. In 
der 15. Minute kann Jazmicki einen Schuß von Przy⸗ 
bysz verbeſſern und in der 20. Minute ſchießt Kiſielinfki 


und der Schweiz endete mit em Siege der italieniſchen 
Mannſchaft von 2:0. Der Sieg kam ziemlich überraſchend 
da es bekannt war, daß die italieniſche Elf diesmal ohne 
ihre bewährten Spieler Piola und Meazzi antreten wird. 

Das Spiel der Reſerven dieſer Länder, ausgetragen 
in Lugano, endete unentſchieden 0:0. 


Werden Polens Fußballmannſchaften 
am Mitropecup teilnehmen? 


Wir brachten vor Tagen die Mitteilung, daß in den 
ungariſchen Fußballkreiſen die Abſicht beſteht, einen An⸗ 


Konzert 21,15 Wiener Muſik. 


Nützen Cie die Gelegenheit aus! 


Nellame⸗ uhren 31.390 


erhältlich beim bekannten 
J welier und Uhrmacher 


Josef Gelbard rsa: 11 Listopada 19 


Gardinen ner ac 


zus ſichtbarer Abſeitsſtellung das fünfte Tor. Erſt in | trag einzubringen, der dahin geht, daß auch polnische Rappen, Stores. Siihbaden, Tüllſpisen der Firma 
den letzten 15 Minuten nehmen ſich die Lodzer zuſam⸗ Fußballmannſchaſten an den e um den Polal von Schien er faufen Sie gut und billig 
nen und laſſen Angriff auf Angriff folgen. Die War⸗ Mitteleuropa teilnehmen ſollen. Eine weitere Anregung tet M. Goldhart, Lodz 


schauer brechen zwar unter dieſem Anſturm zuſammen, 
aber ihr Tormann iſt auf dem Poſten und fängt alle 
Bälle ab. Erſt in der 87. Spielminute kann Lewandow⸗ 
ti eine Flanke von Krolaſik ausnützen und es gelingt 
Im, das Ehrentor für die Lodzer zu erzielen. 


Ziednoczone — Wima 5:2. 
Das Spiel um den Meiſtertitel der B⸗Klaſſe 


wi⸗ 
Men Zjednoczone und Wima II endete nach intereffan- 
tem Spielverlauf mit 5:2 für Zjednoczone. 


geht dahin, auch Groß⸗Deutſchland zu den Spielen her⸗ 
anzuziehen, doch iſt man davon in den deutſchen Kreiſen 
wenig erbaut, da man ſich gegenwärtig noch nicht klar 
iſt, welche Mannſchaften man nennen ſoll, ob Mannſchaf⸗ 
ten des ehemaligen Reiches oder Mannſchaften aus 
Wien, die in den früheren Jahren als öſterreichiſche 
Mannſchaften am Mitropakup teilnahmen. Sollte es zu 
keiner Teilnahme Groß⸗Deutſchlands kommen, ſo wird 
die Teilnahme folgender Mannſchaften vorgeſch lagen: 
4 italieniſche Mannſchaften, 2 jugoſlawiſche, 4 ungariſche, 
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Pioirkonska 62, im Hofe, rechts Tel. 19538 


Ihre Sorge in behoben! 
Wir neben Ihnen 
Herrens, damen⸗ und Kindergarberobe 
Wäſche, Schnittwaren nis 


gegen bequeme Raten ahlung. 


Krediige cht 
KIERSCH ködz, Piotrkowska 03 W. 18 


Tonfiilm-Kino 


Cegielniana Nr. 2 
Tol⸗ 107,34 


Heute Bremiete 
Die lebensgefährlichen Kämpfe mit den milden Beſtien: 
Löwen, Tiger, Pumas, Hnänen im Film unt d. Tite 


URANIA die vermißte Dichungel 


mit 


Das grobe Doppe'-Brogeamm 
Der ſchöne Film aus dem Leben 


Heute Premiere 


„Naslerade“ 


mit 5 


CLVDE BEATTVOS CÄCILIE PARKER LUISE RAINER 3 WILLIAM POWELL 


Verlagsgeſellſchaft „Volkspreſſe“ m. b. O. 
Verantwortlich für den Verlag Otto Abel 
Hauptſchriftleiter Dipl.-Ing. Emil Zerbe 
Berastwertlic; für den redaktionellen Inhalt: Rudolf K886 
Deus: «Prass», Lodz, Pettitass 0 


Die „Volkszeitung“ erſcheint täglich 
ÜAbennementepreie: menatlich mit Zuſtellung ins Kaus 
und durch die Moſt Zl. ig A, wöchentlich 75 Groſchen 
Ausland: monatlich Slot 6.—, jährlih Zlotn 72.— 
Gimzsinumsse 10 Gaoſchen Sonntags 35 reihe» 


MAnelgenvreiſe: die Nebennefpaltene Millimeterzelle 18 cr 
im Text die dreigeſpaltene Millimeter zeile 60 Groſchen. Stellen · 
jeſuche 50 Wrozent, Steſſenangebote 25 Proſent Rabatt 
Atanbinunger tm Text für die Druckzeile 1.— len 
Jar das Ausland % Brataat Auſchlas 
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Nähe bleiben wollte. Nun wird ſie auch nicht gehen ihm Dankbar ſieht er te { i it tef 
x ee ed od ihm. ſie an, dann z 2 
Erſt recht wird ſie nicht gehen! Pc 5 35 


„Nein Weg zu dir 
War mir immer bestimmt 


Roman von Gert Rothherg 


(25. Fortſetzung) 


Alle böſen, marternden Gedanken ſind wieder da. 
Und lein Menſch, der ſie der Kranken ausreden könnte, 
da ſie ja mit niemandem über ihre geheimen Qualen 
ſpricht. Die andere Maria liebt er nun vielleicht auch 
nicht mehr, ſpinnt die kranke Frau die Gedanken weiter. 
Zudem iſt dieſe Maria fort. Sie ſehen ſich nicht. Nicht 
einmal zufällig. Aber die Lene iſt hier und kann mit 
ihrer Friſche, ihrem Fleiſch und ihrem hübſchen Geſicht 
ſchon einem Mann gefallen, der auf ſeinem Hof eine 
ltanke Frau herumſitzen hat. 

Maria Oberhauſen möchte aufſchreien. Aber ſie ſitzt 
ganz ruhig da. Nur ihre Augen ſind böſe auf Lene ge⸗ 
richtet. Die hat das Tiſchchen hübſch zurechtgemacht. 
eine Schüſſel mit Schwarzbrot, ganz dünne Scheiben, 
und dazu die dicke, gute Buttermilch. Dann holt fie ihr 
noch ein paar friſche Taſchentücher aus dem Spind. 
Wortlos läßt Maria Oberhauſen ſich bedienen. Um 
ihren Mund liegt ein höhniſches Lächeln. Lene vergeht 
es dabei, der jungen Frau etwas zu erzählen. 

Maria ſieht mit böſen Augen auf die Milch. Wie 
leicht es doch eine hätte, die kranke Frau vom Hof für 
immer fortzubringen. Sie braucht ihr nur etwas in die 
Speiſen zu tun. Obſchon Maria das denkt, trinkt ſie 
duch die Milch und ißt eine Scheibe Brot dazu. 

Aber das böſe Lächeln bleibt. Ach fo: Deswegen 
jcH ſie wohl jetzt fort? In eine Lungenheilanſtalt? Der 
Doktor verlangt es, meint Dietrich. In vierzehn Ta⸗ 
gen will man ſie hinbringen. Sie ſollte längſt fortgehen; 
aber ſie hat ſich immer geſträubt, weil ſie in Dietrichs 


Es iſt heute ſengend heiß. Große Wagen mit duf⸗ 


tendem Heu ſchwanken durch das breite Hoftor. Alle 
Leute vom Hofe ſind draußen auf den Wieſen. Es gilt, 


die zweite Heuernte zu bergen. Die Kranke fühlt plötz⸗ 
lich mit Allgewalt ſelber ihr nutzloſes Daſein. ö 

Lene ſchafft in der Küche. Hernach kommt der Eier⸗ 

händler. Die großen friſchen Eier ſtehen ſchon abge⸗ 
zählt bereit, um dann in die Stadt zu wandern. Lene 
hält ihre Augen offen; verzählen darf ſie ſich nicht, ſonſt 
gibt es hinterher Scherereien. 
Der Händler nimmt noch einige fette Hennen mit, 
die Lene in der Frühe geſchlachtet hat. Zwei davon hat 
ſie zurückbehalten, weil die junge Bäuerin recht viel fette 
Hühnerbrühe haben ſoll. f 

Als der Händler fort iſt, gilt es, das Frühſtück für 
die, die draußen auf den Wieſen arbeiten, zurechtzuma⸗ 
chen. Der Bauer liebt es nicht, wenn er etwas anderes 
belommt als ſeine Leute. Alſo macht Lene einen gro⸗ 
ßen Korb mit Wurſtbroten zurecht. Die wickelt ſie dann 
in bereitliegende neugewaſchene buntgekäſtelte Tücher, 
damit ſie nicht trocken werden. Dann wird der große 
Kübel mit dem fertigen Milchkaffee gefüllt. 

Kaum iſt Lene mit allem fertig, kommt auch ſchon 
der Hütejunge zum Hoftor herein, zieht hinten ars dem 
Schuppen den Handwagen heraus und hält damit vor 
dem Haus, um Brot und Milchkaffee aufzuladen und 
alles hinaus auf die Wieſen zu fahren, wo ſie einen Bä⸗ 
renhunger haben und Durſt auch, den gerade heute brü⸗ 
tet die Sonne unheimlich. 

Staubig und verſchwitzt iſt das Geſicht des Jungen. 
Gerade erwiſcht ihn Lene dabei, wie er gierig aus dem 
Brunnen Waſſer trinken will. Lene zankt ihn aus. Er 
bekommt einen großen Topf von der kühlen guten But⸗ 
termilch. Ah, das ſchmeckt! Die Lene iſt wirklich gut zu 


Butter küm⸗ 
mern. Wird indeſſen ſoweit ſein. Die alte Bäuerin iſt 
auch mit hinaus auf die Wieſen gegangen. 

Ja, Lene hat heute ganz beſonders viel zu tun. 
Aber es macht ihr Freude, zu arbeiten und zu ſchaffen. 
Nur die Ruhe jehlt ihr. Sie nimmt ſich jedoch zuſammen, 
damit ihr nicht noch etwas aus der Hand rutſcht wie heute 
in aller Frühe die Molkenſchale. 


Mile Hanſens Haus iſt ein viereckiger, dunkler alter 
Bau mit einem Schindeldach und einem großen Garten. 
Im Stall ſtehen zwei gute Milchkühe, zwei weiße Zie⸗ 
gen und zwei Schweine. Hühner laufen herum auf dem 
Hof; gut und gern ſind es wohl ſo an die ſechzig bis 
achtzig, große braune und ſchwarze. Es ſind neue hin⸗ 
zugekommen, junge, ſchlanke, die bald legen werden; und 
mitten zwiſchen ihnen die niedlichen gelben Flaumbäll⸗ 
chen, die kaum aus dem Ei heraus find, aber nun ſchon 
geſchäftig und gierig nach Futter umherſtürzen. 


* * 


Vier ſchneeweiße ſaubere Gänſe watſcheln über den 
Hof, und ſo an die zwölf bunte Enten ſchwimmen im 
Bach, der hinten den Garten durchſchneidet. Den Obſt⸗ 
garten. In den Gemüſegarten dürfen ſie natürlich nicht, 
da könnten ſie was Hübſches anrichten, meint Mike 
Hanſen und ſchließt immer ſorgfältig ab. 

Die kleine alte Muhme iſt noch ſehr rüſtig. Kaum 
ein Menſch macht ihr etwas gut genug. Dabei iſt's 
blitzſauber überall, ob es ſich nun um das Haus, um Hof 
oder Garten oder das dahinterliegende Feld und den 
Streifen Wieſe handelt. Die Stallungen find muſter⸗ 
gültig. Immerzu wird geſchrubbt und friſche Streu 


hineingetan. 
Fortſezung folgt.) 
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43. Bolniſche Staatslotterie 2. Slaſſe — 3. Ziehunastas (Ohne Gewähr) 


125.000 l. — 125392 

5.000 l. — 11537 
111564 26568. 

2.000 l. — 18378 32174 53696 
142574. 

1.000 zi. — 8456 12287 17791 
38671 51119 73678 114681 
147533. 

500 zi. — 5028 25172 43715 
46360 45382 48209 71401 97890 
97865 103674 110306 132478 
148739. 

250 zi. — 3236 6201 16596 
23962 24880 24561 26251 30677 
31482 36641 38822 40281 46892 
45749 49714 50576 51404 54560 
55363 63390 67057 69652 73220 
74244 77558 83057 83848 86619 


155055 


92297 96056 100538 118809 
120795 122572 136061 141587 
149365 153978 155783 156363 
159982. 


Po zl. 62.50, z litera s po A. 125. 


795 261 368 509 743 49 54 946 1185s 
293 355 477 612 702 2149 204 358 77 
1248s 28 29 490 8318 3131s 32 40 57 292 
511 35 720 8668 4187 541s 51s 67 878 
91s 5001s 2538 75 81 307 60s 429 38 507 
74s 606 775 826 9018s 348 87 61055 67 
2238 418 94 542 858 610 42 858 7928 929 
71698 205 411s 5478 69 84 654 779 81s 
838 63 74 9158 488 54 8009s 628 65 320 
25 46 4378 42 52 595 62 6288 338 34 72 
90188 92 237 480 89. 

10070 998 1748 352 5558 60 734 887 
976 11033 54 1688 299 3438 238 43 60 
799 8248s 9228 24 32 84s 12226 34 328 
71 854 6395 8158 228 34 907 13149 202 
3585 7588 900 14127 218 66 461 668 515 
38s 701 67 829 150165 3465 501 48 918 
7198 864 161788 2858 4198 509 66 614 
66 79 9398 17046 2698 340 41 92 4778s 
5518 93 722 38 818 9368s 18058 1988, 206 
208 3218s 522 7238 887 19061 698 70 93s 
10s 758 2538 427 5228 26 64s 614 62 
7158 20s 595.93 906 338. 


201048 988 295 3735 9038. 928 646 
86 21075 408 500 26s 698 626 888 739 
8218s 66 89 940 22079 223 410 62 523 
70 804 44 23001 87 1598 938 2688 312 
84 465 599 7798 814s 398 98 960 24032 
476 520 74 624s 7528 815 48 50 558 SO 
999 250175 371 508 626 96s 8904s 21 9785 
26221 3888 441 7108s 998 8468 27008 89 
281 3245s 506 80 90 723 8188 30 51 9378 
67 29015 353 410s 978 513 603 328 91 
7045 95 99. 

30150 218 128 52 97 1998 574 8528 58 
904 75 31062 102 07s 71 213 4128 529 
708 868 681 7015 10 158 75 816 64 7858 
935 32008 1318 346 444 5728 647 91s 822 
9218 332208 320 37s 42 48 4768 510 56 
81 696 760 63 34064s 1658 378 536 57 
84s 96 906 565 35071 1908 279 90s 365 
471 6018 47 741s 945 36289 3128 70 554 
621 89s 84s 9138 67 370688 111 2955 
3608 5978 7135 903 38138 838 214 370 
439 83 94 645. 7338 9006 888 106 248 
467 6798 806. 

40062 208 491 621 808 917 68 41175 
205 165 1035 995 421178 250 488 5225 
847 .450Ms 278 30 768 95 160 838 2348 
482 637 87 711s 810 55 9828s 94s 44001 
98 1655 515 768 7068 832 53 923 25 91 
450045 313 58 4508 62 88 624 Stils 769 
819 88s 46037 57 125 97 26 86 4098s 521 
641 56 833 9938 470088 189 221 386 4268 
708 128 875 904 91 480178 432 559 32 


738 


671 898 8278 955 492268 4998 5718 623 
739 885 24s 910 28 75. 

50040 868 2198 5238 48 660 7758 92 
51287 96s 361 4085 536 766 778 92 81085 
80 91 909 47 52036 1988 250 77 3638 534 
79 619 924 532028 71s 591 646 753 817 
541798 2328 3188 69 414 5 85 6358 7158 
906 398 87s 55007 82 160 888 201 358 
483 625 560475 2238 73 372 94s 6255 308 
468 770 94 800 42 788 942 570438. 4818s 
626 790 905 748 58042 80s 1728 2505 339 
878 452 583 801s 40 59007 3678 502 448 
640 736 73 90. 

60040 129 638 230 425 658 5028 58 368 
619 41 722 26 8348 61258 385 878 524 
338 6338 728 7048 38 9368 45 878 62142 
226 62 7746 8508s 947 633198 87 432 77 
64161 84 32 243 84s 469 5758 607 79 81 
828 9958 650785 1808s 204 22 54 3588 
440 565 844 9398 661005 958 4626 571 
9258 788 798 670278 2968 476 618 8235 
68184 417 28 852 89 690728 116 19 30 
3258 598 67 6245 90 8248. 


70084 144 83 3788 7818 8518 711833 
312 588 701 8218 34 72125 360 444s 502 
62 6298 71s 7185 45 50 67 8658 91888 
730188 119 65 329 461 67 6778 74100 39 
4385 698 512 973 750118 298 266 2s 
314 781 991s 938 761118 218 13 40 345 
838 520 36 753 77263 466 70 8965 99486 
78018 163 205 332 42 598 684 815 178 
9128 79084 134 84s 2178 3668 508 92 
631 8648s 910. 


800 14s 47 61s 3698 8028 94s 81020 42 


77 1188 6588 7168 8908 998 972 820 708 
965 348 456 6418s 83076 97 1518 658 251 
60 76 77 311 27 593 6308 767 94% 
841475 93 235 384 47.544 905 85024 
1955 4518 8658s 9338 861148 241 3438 
4388 468 573 650 7098 873695 474s 717 
8428 933 88107s 6508 744 52 808 95 9088 
890465 99 158 239 6368 7488 857. 


901073 75 89s 218 399 549 548 36 6768 
913028 9s 471 5128 7368 62 938 864 977 
82123 202 87 356 76 86 728 8238 628 
930938 1435 221 383 674 99s 703 911 
940405 256 325 433 68 69 951818 64 271 
888 5598 856 96217 4088 691s 7655 8608 
970755 171 83 2865 306 !3s 76 85 4095 
7535 94 843 919 98088 345 447 711s 8:4 
79 900 5 55 99042 92s 175 97s 2535-423 
530 35 6045 7395 43 848 894, 

100047 449 708 578s 101065 3757 702 
Ss 665 9418 1020505 281 90 3228 507 
712 20 35 833.47 103072 261 422 10 ½7Es 
1398 4808s 87 92s 6868 761 105013 258 
2535 80s 92 524 8258 106229 365 323 625 
410 89 523 458 95 614 800 107015 511 
723 658 880s 108181 239 868 677 738 
1090075 378 262 728 5388 506128. 

1100055 119 204s 341s 506 747 87 
803 398 111062 3318 585 970s 79 112349 
958 442 562 741 52 825 9598 608 1131658 
2358 95 3814s 4468 5788 696 8265 95 917 
114175 322 5718 8168 24 957 115056 
2628 386 4048 5938 845 9765 81 116147 


248 510s 607 74 789 933 117156 257 316- 


6365 69 926 118064 71 148 318 564 629 
7508 68 803 962 75s 1190308 97 264 5050 
7335 778 832 9458. 

120157 62 66 2198 738 4628 571 632 
7005 121220 43 387 95 406 89 5718s 624 
31 52 7328 9828 91 122005 222 351 55 
98 5898 6395 888 9384s 1230658 1248 6118s 
75 762 88s 8665 124042 99 103 3328 507 
725 79 9268 1250128 163 3275 560 603 
17 7845 913 675 77 1260355 94s 267 74 
322 93 469 765 829 47s 127221 380 85 
4158 720 9638 128088 1168 69 99 2198 
613 495 7538 1291068 3898 4055 63 556 
92 728 883. 

1301998 339 411 77 6s 72s 705: 33 880 
963 131062 80s 1028s 386 456 81 5255 
6798 86 744s 881s 929 132042 315 77 


is 9458 78 1331385 273 430 5238 733 
942 134187 202 3098 52 5928 679 788 
1350598 210 300 15 30 4598 89 723 34 
897 9788s 1360055 27 108 224 86 3408 
5056 17 7728 95 8308. 137029 708 113 
80 87 91 3298 47 936 138126 73 208 372 
338 400 513s 8318 139113 15 2188 35 
4198. 

1401955 426 75 920 2 49s 63 775 
1410423 43 228 38 142030 765 1818 2678 
3928 4055 574 143 208 4365 80 581 
620 47 749 8388 144036 171 77 678 830 
9105 38 145133s 321s 856 97s 146060 
255 68 77 93 939 579 792s 926 147003 51 
678 167 374 6605 729 951 55 148261 434 
403 43 633 929 1491313 635 263 354 499s 
662 888 726 9085 15 738. 

150103s 16 259 3778 91 4785 578 664 
708 901 14 18s 151077 293 313 35s 69s 
4055 44s 81 655 8398 1520285 108 40s 
329 45 1s 6395 665 8305 31 85 9335 708 
153110s 663 363 98 758 154270 3928 441 
567 660 738 87 814 95 986 96 1550195 
43-230 5194 88 659 71 99 917 51 1560668 
121 217 85 389 492s 586 710 962 888 
157025 119 2865 556 649 875 911 21.69 
988 1580765 412 505 684 739 87 8518s 
9548 1591875 2238 3665 5178 865 9728. 


CIAGNIENIE DRUGIE 


Po I. 62.50, z Iitera s po zl. 


1208 580 86 64s 9558 1045 852 919s 
2251 447 630 3823 4027 69 3818 5168 
9608 5017 203 86 605 992 6164s 325 6678 
713 8283 900 90 7072 539 7175 8169 553 
9418 62 535. 

10191 568 830 11053 242 675 12295 
652 802 1319 0s 289 794 140598 495 637 
7158 86s 15070 928 3138 58 854 9888 
16065 2458 421 868 592 17948 18109 978 
277 5708 190848 632714 810 92 911. 

20081 90 791 832 908 958 21026 320 
42 164 483 6645 655 805 968 22161 255 
324 Sos 965 23008 2438 568 73 559 679 
728 32 88 24043 6255 827 921s 3828s 
251148 427 701 43 26019 989 91s 27057 
263 405 725 80s 28118 303 4728 7648 
8728 99 9815 84 290968 612 955. 

30024 227 321 4028 87 528 815 310318 
528 110 455 555 6865 8465 941 322628 
335 658 798 4318 7198 23 871 33067 141 
628 651 722 34455 512 825 35141s 7265 
90 36033 1358 331 76 410 5538 64 370208 


125. 


129 3408 678 590 94 707s 15 38149 2595 


4248 5595 39044 968 1035 84 7588. 

4040 4s 69 5528 598 616 33 84 804 89 
9158 39 412508 416 208 6928 89 4s 9328 
62 42115 506 6128s 716 968 43151 435 
800 961 44354 6065 752 45150 588 202 
3928 459 685 99 784 8585 928 46031 503 
51 619 488 47127 559 8738 79 990 48270 
519 728 604 733 9548 613 49079 101 808 
4718s 9298 45. 

50065 193 3168s 21 73 858 425 5388 
8278 9078 51013 175 617 675 76 7138 4558 
52348 550 91 8828 530605 63 177 5275 
540788 546 658 761 85 911s 550705 245 
375 76 4518 879 9788 560028 44 548 121 
97 225 4938 7598 81 926 65 97 57125 90 
2545 83 385 581028 412 749 860 59070. 

60357 485 607 8178 965 969 61168 479 
525 64 902 62209 4398 6745 63384 508 
238 95 646 755 64643 7475 8928 65278 
99 388 66232 422 5068 962 6700708 1108 
611 941 71 680035 312 23 446 633 795 
69082 117 610 710 47 800 53. 2 

70112 2038 355 2565 540 898 71315 
440s 860 72020 190 289 340 411 930 
730808 51 281 393 928 741568 497 Us 
5108 7358 753195 491 76208 391s 481 
5358 8888 770808 229 4118 554 698 7% 
8558 781928 2188 278 338 79207 608. 

80841 81189 2328s 82072 119 91 255 
470s 83001 265 40 195 501 61s 656 46 


9265 342605 5268 961 86 85031 597 618 
862645 7628 87331s 4008s 168 701 88142 
66 227 488 7555 818 89159 768 81s 90211 
356 4758 746 78 830 924s 910328 3935 
435 5755 879 932 56 92448 6618 9138 76 
93355 77 469 90 590 824 94378 456 9028 
628 950348 38 242 111 7558 96040 1895 
262 391 402 23 428 743 527 939 59 97478 
765 83 98672 85 99118 447 6728. 

1004608 545 928 7248s 8198 9478 101131 
591 9808 102357 6158 792 103201 41 4388s 
104199 578 105191 223 419 94 720 63 
86 106092 141 906 1077638 108109 429 
638 109123 385 958 6328 7395 846 9815, 

110412 987 111442 8368 86 112660 
113141 89 254s 63 797 114097 152 4218 
551 1155095 78 700 9708 16138 72 805 
4468 61 628 990 1170145 2698s 538 118357 
585 6468 1190568 542 

120029 642 1213168 828 4238 8088 55 
122014 84 859 933s 123045 572 6828 
1240608 1298 2238 9338 125004 9268 716 
198 77 822 258 126005 175 292 377 117 
505810 7208 127005 45 7455 931 12829: 
591 129244 464 611 21s 922. 

1303128 46 625 881 940 131297 6118s 
8578 132417 7368s 876 984 1331958 218 
354 1341388 253 3788 469 6678 7115s 
1352898 4138 21 50 558 885 7958 807 
1361668 776 1370055 96 105 342 508 
1381398 865 2055 07 711 890 139069 293 
609 1381395 865 205 507 711 890 139069 
293 609 

140551 632 794 8128 141202s 530s 699 
608 906 1422348 375 856 143250 441s 
568 728 909 144266 494 594 940 145038 
354 58 678 146219 51s 90 532 649 147054 
1288 599 921 42 1482708 73 401 6238 87 
96 1492258 4358 728 37. 

1502678 79 506 631 9768 1510838 918 
596 8278 538 944 1520278 5378 788 873 
758 9588 153033 1543168 5088 87 7688 
155263 597 156225 487 564 673 792 883 
925 1574375 870 158076 256 312 36 688 
802728 159150 953. 


UIAGNIENIE TRZECIE 


20.000 zi. — 8273 

50.000 Al. — 153893 

25.000 zi. — 74404 141689 
15.000 21. — 136011 158420 
10.000 — 55667 

5.000 zi. — 102612 117826 
2.000 zi. -— 34580 80836 90654 


158143. 
1.000 21. — 45907 57649 59400 
66776 75085 119328 139003 


141066 150965. 

500 zi. — 18316. 19581 24362 
29185 47156 58013 60804 84031 
103552 120950 137758 147116 
147971 157893. 

250 21. — 1921 4458 6557 7502 
7879 9961 11149 11444 14595 
19121 20065 20552 28117 28755 
31220 39957 65538 67094 70274 


76986 78690 80658 86938 89021 
94905 101110 108047 109953 
111893 112804 116953 125974 
127917 127958 134116 137421 


140972 148343 151359 157526 


Po ZI. 62.50, z litera s po zi. 125. 


415 504 1874s 2001 2548 775 85 85 370 
404 6488 899 3259 62 651 4189 5158 165 
218 968 5160 2778 3558 6395 7201s 403 
521 935 8354s 444s 60 5128 6688 843 
9461 6798 82. - 


104075 110355 1%s 221 413 12415 
9358 130403 210 310 653 14290 3808 5743 
82 15236 448 750 126573 354s 408 6998 
840s 9188 17147 4065 378 18371s 4218 
5778 965 19164 774. 


205058 58 6375 913 59 21046 1475 27508 
348 50 9865 22037 598 735 23349 52 4275 
938 510 241688 69 259 305 667 250158 
741 99 26017 49 680 8188 0977s 27984 
281165 178 54 290798 163 289 356. 


30057s 311098 206 561 799 32009 132 
758 410 19 7378 904 330055 136 254 449 
8588 630 702 98 34426 478 48 612 772 
995 35139 362 654 7298 8638 37350 765 
702 92 8808 38287 372 592 624 51s 900 
390985 1908 519 7878 910 83. 


40155 828 3618 795 4109 2658 308 68 
466 425465 50 9568 432545 3105 42 455 
7175 935 98 44080 119 238 376 545 305 
680 305 54 962 45438 6895 8128 89 991s 
46091 177 4198 5318 821 9158 47286 596 
758 8118 995 48268 424 82 6125 491135 
315 7618s 959. 

50483 640 8888 51358 639 52484517 
721 58 9598 53404 7498 54042 5958 6558 
71 550748 123 350 498 56 561228 2888 
318 28 516 6628 573965 6928 80 7s 583248 
686 724 59479 5158. 

6003 4s 240 499s 603 33 7555 888 811 
42 613198 494 5508 97s 62083 437 649 
578 8418 9075 63151 3 413 17 64094 
185 4578 93 5628 67 655688 828 66245 
5108 906 86 670118 4478 538 767 682878 
465 85 6235 693875 651 9848. 

700328 2658 758 788 836 71311 628 
8328 939 725968 7758 921 73049 2308 470 
5008 28 6918 74104 75026 1648 311 37a 
71 5188 76016 4078 750 928 88677281 
4238 517 41s 751 786398 7918 79244 417 
525 6398 800 778. 

801798 758 60 810 9298 812468 353 400 
5368 72 82208 4875 607 9698 832586 85 
5018 907 844818 620 880968 253 385 409 
914 891673 92 5538 696. 

91042 206 374 5848 9358 92250 93017 
998 226 4088 850 94094 96 320 5043 711 
905 95030 74 123 228 63 91 768 96021 
505 7008 97228 564 65 990 982128 477 
90 5615 6718 99126 884 990. 

100010 227 412 308 74 660 1010 % 46 
110 449 998 6938 871 102148 218 318 34 
424 747 103006 3395 408 75 625 780 36 
104247 458 671 903 105218 37 345 428 
368 682 7098 874 957 107158 403 828 
1080108 285 3328 541s 1090345 842 698. 


110236 490s 111051 496 112062 152 
3258 5845 6125 785 11321 3958 
1142378 614 68 928 115053 349 407 675 
747 798 96 1161758 4918 117041 1388 57 
515.611 118249 382 5508 56 

119104 69 2338 4758 524 705. 

120044 478 618 2568 572 7988 121006 
70 1348 388 267 567. 617 1220098 2055 
123247 124433 581 94 1252888 3178 
1262888 3178 1262838 419 127068 724 
841 128470 504 6033s 129418 5058. 

1302548 3638 9088 32 131207 361 800 
553.642 777 90 1327928 1334848 770 
135027 2828 638 408 6928 1361385 
137146 768 544 641 939 138033 2718 366 
4718 768 139213. 

140081 2245 734 857 960s 141135 330 
4588 523 728 873s 81s 977 83 142661 
1430248 1538 2208 144262 3248 471 6955 
9045 145340 498 1460065 858 116 79 
612 147275 430 861 987 148077 297 37% 
191 149103 3568 796 938. 

150346 96 456 532 702 829s 151019 
480 5275 622 720s 1520788 134 595 6638 
153234 563 1541898 368 612 7968 155408 
6635 777 156176 283 463.91 6258 819 
605 68 921 157089 1835 3578 158316 9 
404 627 35 886 1591688 228 964. 


